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Musikschule Unterer Neckar 
Jahresbericht 2007 
 
„Musik ist die Sprache der Welt!“  
 
Unter diesem Motto entwickeln wir unsere Schüler zu Musikanten, welche mit anderen diese 
Weltsprache üben, erlernen und ausführen. Dazu wurde im Jahr 2007 das gemeinsame Musi-
zieren weiter in den Vordergrund gerückt und die Orchester sowie Ensembles inhaltlich, qua-
litativ weiter entwickelt. 
 
Die Minis  sind der erste Beginn im gemeinsamen Musizieren des Streicherbereichs. Schon 
nach ein paar Monaten Hauptfachunterricht können die Schüler hier, unter Leitung von Herrn 
Hans-Wilhelm Traub, ihre erste Orchestererfahrung sammeln. Diese Gruppe unserer jüngsten 
Streicher hat sich personell stark entwickelt und für 2008 ist geplant hier auch Bläser des ers-
ten Ausbildungsjahres zu integrieren. 
 
Im Anschluss an dieses Ensemble werden die Schüler ins Nachwuchsorchester geführt. Hier 
werden die musikalischen Anforderungen schon etwas höher gesetzt und neben Bearbeitun-
gen schon die ersten Originalwerke. Auch hier sollen dann ab 2008 zusätzlich Bläser mitwir-
ken. 
 
Und danach steht unser Sinfonieorchester parat. Dieses hat sich im Jahr 2007 zu einem her-
vorragenden Klangkörper entwickelt. Unter dem Motto „Classic meets Rock“ wurde erstma-
lig zum Burgfest Duttenberg ein größeres Cross-Over-Projekt entwickelt, welches bei Schü-
lern und Zuhörern großen Anklang fand. Zu den Adventskonzerten im November / Dezember 
entwickelte das Orchester seine Höchstform mit Werken von Max Bruch (Kol Nidrei), Rims-
ky-Korsakov (Dubinushka), John Rutter (Suite for Strings), Mascagni und weihnachtlicher 
Musik. Das Orchester hat seinen festen Platz als sinfonischer Klangkörper in der Region ge-
funden. 
 
Im Gitarrenbereich haben wir ähnliche Ausbildungsstrukturen: Anfängerorchester und Gi-
tarrenorchester sowie Gitarrenensemble. Diese sind, unter Leitung von Herrn Waldemar Ben-
ke, ein Aushängeschild der Musikschule Unterer Neckar in Bad Rappenau geworden und  
wirken vielfältig bei Veranstaltungen mit. 
 
Für den Bereich der Bläser steht die Kooperation mit den Musikvereinen und Schulen weiter-
hin im Vordergrund. Zum einen wird die Jugendorchesterarbeit der Musikvereine unterstützt, 
zum anderen gibt es in der Gemeinsamkeit der Blasorchester der Krummen Ebene ein Ju-
gendorchester, unter Führung durch die Musikschule Unterer Neckar (Heike Pfitzenmaier). 
In Kooperation mit der Realschule Bad Rappenau, und neuerdings auch der Hauptschule und 
der Förderschule, wird das Projekt Bläserklasse in der zweiten Stufe weiterentwickelt. Es 
freut uns besonders, dass durch dieses Projekt eine Zusammenarbeit aller vier Schulen positiv 
verläuft. 
 
Zu diesen Orchestern gibt es dann in jedem Instrumentalfach Ensembles, in welchen unsere 
Schüler das gemeinsame Musizieren üben. 
 
Die Kooperations-AGs mit den Grundschulen haben sich weiterhin bewährt und vor allem 
die Grundschulen profitieren mit den daraus resultierenden Ergebnissen  bei deren Veranstal-
tungen. Mit großen Erfolgen musizieren die Schüler bei den Schulfesten. Im Unterricht wer-
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den Sie dabei auch auf ihr zukünftiges Hauptfachinstrument vorbereitet. Derzeit sind weit 
über 400 teilnehmende Schüler in diesem Projekt. 
 
Der Hauptfachbereich, das Zentrum der musikalischen Ausbildung an der Musikschule Un-
terer Neckar, beinhaltet die instrumentale und vocale Ausbildung. Diese wiederum gliedert 
sich in drei Bereiche: 
 

1. Ausbildung auf dem Instrument bzw. Stimme 
2. Ensemble- und Orchesterarbeit 
3. Musiktheorie 

 
Die Musikschule Unterer Neckar ist in der Lage Unterricht auf allen Instrumenten, entspre-
chend den Vorgaben des „Verbandes deutscher Musikschulen“ erteilen zu können (bis auf 
Hackbrett). Die Ausbildung in Musiktheorie wurde weiterentwickelt. So erhält jetzt jeder 
Hauptfachschüler zu Beginn seiner Ausbildung einen Grundkurs über 6 Einheiten in Musik-
theorie. Beim Übergang von der Unterstufe in die Mittelstufe und dann in die Oberstufe fin-
den nun jeweils Prüfungen statt und die Kinder erhalten dann ein Leistungsabzeichen in 
Bronze, Silber oder Gold. 
 
Mit dem Kindersolbad Bad Friedrichshall wurde zwei Kooperationsprojekte gestartet: 
Musikalische Früherziehung und Musiktheater: 
Lehrer der "Musikschule Unterer Neckar e.V." kommen über einen Zeitraum von mindestens 
12 Monaten einmal wöchentlich für eine Stunde ins Kindersolbad und musizieren mit den 
Kindern im Alter von 3-6 Jahren. Dabei erlernen die Kinder spielerisch den Umgang mit ver-
schiedenen Instrumenten und deren Wirkungsweise. Parallel zur Früherziehung beginnt für 
die älteren Kinder ein Kurs, der ebenfalls von Lehrern der Musikschule geleitet wird und in 
dem die Kinder ein Musical/Musiktheater einstudieren. Jedoch sollen sie das Stück nicht nur 
auswendig lernen, sondern angeregt werden verantwortungsvolle Aufgaben zu übernehmen 
wie z.B. das Drehbuch zu schreiben und Tänze einzustudieren. Als Abschluss des Projektes 
wird es eine große Aufführung geben, zu der die Öffentlichkeit eingeladen werden soll. Nach 
Möglichkeit soll auch ein Auftritt bei der Landesgartenschau in Bad Rappenau erfolgen. 
 
Die musikalische Früherziehung bildet somit die Grundlage für das spätere Mitwirken beim 
Musical/Musiktheater. 
 
Dieses Projekt erhielt von der Stiftung Kinderland eine Förderung von 15.000,-- Euro 
 
Die Veranstaltungen der Musikschule gliedern sich in die allgemeinen Schülervorspiele, die 
Orchester- und Ensemblekonzerte, kulturelle Events im St. Andréschen Schlösschen und an-
deren Räumlichkeiten. Auch hier kann mit Stolz auf das Geleistete zurückgeblickt werden. 
Dies ist zudem den stets positiven Presseberichten zu entnehmen. Besonders hervorzuheben 
ist das Burgfest Duttenberg, welches sich zu einem qualitativen hochwertigen Musikschulfes-
tival gewandelt hat. Mit  Kindermusical, und Classic-Meets-Rock wurden musikalische Eck-
punkte gesetzt und dazu noch kulturelle Highlights präsentiert. Weiterhin tritt die Musikschu-
le Unterer Neckar mit ihren Schülern bei Veranstaltungen in Senioren- und Pflegeheimen auf. 
Dies hat sich vor allem in Bad Wimpfen und Bad Rappenau schon seit Jahren etabliert. Dazu 
kommen noch Konzerte in den Kurkliniken und natürlich die schon bewährten Umrahmungen 
von kommunalen Veranstaltungen. 
 
Jährlich gehen Schüler aus den Orchesterbereichen  zur  Musikfreizeit auf die „Int. Musik-
schulakademie Schloss Kapfenburg (bei Aalen). Dort wird gemeinsam geübt und die näch-
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sten Orchesterkonzerte vorbereitet. Diese seit 10 Jahren laufende Musikfreizeit hat sich an der 
Musikschule Unterer Neckar schon institutionalisiert und alle Hauptfachschüler freuen sich, 
wenn sie einmal wieder dabei sein dürfen. 
 
Jährlich findet der Wettbewerb „Jugend musiziert“ , des Deutschen Musikrates, statt. Die 
Musikschule Unterer Neckar ist stolz auf die Leistungen ihrer Schüler und derer Lehrer: 
 

Regionalwettbewerb Preisträger Jugend Musiziert 200 7 

Schüler Wohnort Fach/Wertung Lehrer Alters-  
gruppe  Bewertung Punkte  

Odenwälder, Leonie Bad Friedrichshall Violine /Solo  
Britta Bose -ter Voert  

I b 
1. Preis 

25 

Hafenbrak, Julia Bad Rappenau Violine / Solo H.Traub-Stepp I a 
1. Preis 

24 

Michael Reuss Bad Rappenau Violine / Solo Britta Bo se-ter Voert IV 

1. Preis mit Weiter-
leitung  

zum Landeswett-
bewerb 

24 

Unbehauen, Anna Bad Friedrichshall Violine / Solo Britta Bose-ter Voert I a 
1. Preis 

22 

Fritsch, Lisa Siegelsbach Violine / Solo Britta Bose-ter Voert I b 1. Preis 22 

Fritsch, Hanna Siegelsbach Klavierbegleitung Martin Popek I b 1. Preis 22 

Wlodarczyk, Lisa-Marie Bad Friedrichshall Violine / Solo Britta Bose-ter Voert II 1. Preis 22 

Hain, Linda Bad Wimpfen Violine / Solo Britta Bose-ter Voert III 2. Preis 20 

Steffens, Nina-Carola Bad Rappenau Violoncello /Solo Klaus Mühleck IV 2. Preis 20 

Meißner, Sarah Gundelsheim Klavierbegleitung Dorothea Popek VI 2. Preis 20 

Oesterle, Clarissa Siegelsbach Violine / Solo Lutz ter Voert I b 2. Preis 19 

Tomczak, Maribel Ines Bad Friedrichshall Violine / Solo Britta Bose-ter Voert I b 2. Preis 19 

Kappes, Nathalie Bad Friedrichshall Violine / Solo Britta Bose-ter Voert III 2. Preis 19 

Schmidt, Annika Bad Friedrichshall Violine / Solo Britta Bose-ter Voert III 2. Preis 18 

Mayenberger, Johannes Bad Friedrichshall Violine / Solo Lutz ter Voert III 2. Preis 18 

Oles, Martina Bad Wimpfen Violine / Solo Britta Bose-ter Voert III 2. Preis 18 

       

Landeswettbewerb Preisträger Jugend Musiziert 2007 

Schüler Wohnort Fach/Wertung Lehrer Alters-  
gruppe  Bewertung Punkte  

Michael Reuss Bad Rappenau Violine / Solo Britta Bose-ter Voert IV 2. Preis  21 

 
Der Förderverein der Musikschule Unterer Neckar unterstützt uns weiter, so dass im Jahr 
2007 ein Kontrabass und ein Violoncello zu Schülerausbildung beschafft werden konnte. 
 
Der Elternbeirat  unserer Schule ist aufgestellt und unterstützt, auch in der Vorstandschaft, 
die Arbeit der Schule 
 
In Gundelsheim wurde der Unterrichtssaal saniert und von der Stadtverwaltung ein neues 
Mobiliar beschafft. Jetzt besitzt die Musikschule Unterer Neckar einen weiteren kleinen Kon-
zertsaal, zu welchem auch eine Veranstaltungsreihe entwickelt wurde. 
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Und hier noch etwas Statistik (Stand 31.12.2007): 
 

Schüler Beleger Wochenstunden Beleger/WSt.
Bad Friedrichshall 550 669 177,42 3,77
Bad Rappenau 329 385 121,17 3,18
Bad Wimpfen 127 142 53,58 2,65
Gundelsheim 243 279 91,64 3,04
Siegelsbach 77 89 28,87 3,08
andere 96 104 29,50 3,53
Musikschule Unterer Neckar 1.422 1.668 502 3,32

 
 
 
 
Bad Friedrichshall, 31. Januar 2008 
 
 
 
 

Marco Rogalski 
Musikschulleiter 


